Lieber Interessent am Herbst-Schreibcamp 2019!

Vom So, 27. Oktober bis Sa, 2. November 2019 veranstalte ich ein siebentägiges Schreibseminar, das nicht von ungefähr ein bissl nach »Bootcamp« riecht. Tageweise unterstützen wird mich dabei Leo Lukas, PERRY RHODAN-Autor, Kabarettist und Regisseur. Wir werden uns während dieser Tage hauptsächlich in der Praxis mit der Materie des Schreibens auseinandersetzen. Als großes Thema habe ich diesmal das Thema Textaufbau gewählt. 
Wie erzählt man eine Geschichte, so, dass sie möglichst glaubwürdig ist, möglichst kompetent geschrieben ist und alle Zutaten für einen Bestseller hat? Was ist zu viel gesagt, was zu wenig? Wie teile ich die drei großen Brocken Handlung – Dialoge – Beschreibung auf? Wie setzt man Höhepunkte? Wann sind sie unabdingbar, wann kann man auf sie verzichten? 
Einen Teil der Zeit werde ich auch wieder dem Schreiben von Actionszenen widmen. 
Ich weiß, dass Schreibseminare anstrengend und kräftezehrend sind, aber für die weiterführende Arbeit am eigenen Manuskript ungemein viel bringen. Als Teilnehmer fährt man erschöpft und mit einem Haufen neuer Ideen im Kopf nach Hause, mit guten Erinnerungen, mit frischem Schwung – und meist auch mit neugewonnenen Freunden. Denn das Schreiben in der Gruppe verbindet.
Was ist nun das Besondere am Schreibcamp? Warum möchte ich dich einladen, daran teilzunehmen?
Erstens ist es die Zeit, die wir uns für dich nehmen. Ich habe selbst mehrmals Drei-Tages-Seminare besucht und halte manchmal selbst derartige Seminare ab. Es gibt großartige Angebote mit großartigen Referenten, die einen drei Tage lang mit Informationen versorgen. 
Doch aus eigener Erfahrung weiß ich, dass man am letzten Tag meist das Gefühl hat, jetzt erst richtig in Schwung zu kommen. Man hätte da noch so viele Fragen, so viele Ansatzpunkte. Einige Dinge können mangels Zeit nur im Schnellverfahren erklärt werden. 
Ein Sieben-Tages-Seminar bietet da ganz andere Möglichkeiten. Ich widmen mich individuell deinen Problemen. Ich tue mein Bestes, um alle deine Fragen zu beantworten.  

Zweitens entsteht im Laufe der Woche der Camp-Gedanke, das Gruppenbewusstsein. Leute lernen sich selbst und die Eigenarten der anderen Teilnehmer besser kennen. Man schaut voneinander ab, man interagiert. Die vergangenen Schreibcamps werden mir als wunderbare Erfahrungen in Erinnerung bleiben. Viele Teilnehmer halten den Kontakt und tauschen sich weiterhin aus, helfen einander, teilen Erfahrungen. 

Drittens richtet sich dieser Kurs in erster Linie an (angehende) Autoren, für die das Schreiben mehr als ein Hobby ist. Die investieren und lernen und mit der notwendigen Ernsthaftigkeit an die Sache herangehen wollen. Im Idealfall bist du also mit Leuten zusammen, die dasselbe wie du wollen – und das befruchtet ungemein. Ihr seid keine Konkurrenten, sondern geht denselben oder einen ähnlichen Weg. Neid und Missgunst haben beim Schreibcamp nichts verloren.
Keine Sorge, der Spaß kommt in dieser Woche ganz sicher nicht zu kurz – aber ich erwarte mir von dir, mit sachlicher Kritik umgehen zu können und Lernbereitschaft mitzubringen.

Was kann ich dir versprechen?

Beim Herbst-Schreibcamp 2019 richte ich mich in erster Linie an Autoren, die an ihren Begabungen und Talenten feilen und die mit eigenen Projekt weiterkommen wollen. Das bedeutet: üben, schreiben, korrigieren. (Gegebenenfalls gerne an den eigenen Texten!) Leo Lukas und ich stehen jederzeit parat, um Hilfestellung zu leisten. Naja, um drei Uhr in der Früh schlafen wir wahrscheinlich – oder spielen Billard.
Wie der Tagesablauf exakt aussehen wird, ergibt sich aus der Zusammensetzung der Gruppe. Manchmal ist es notwendig, grundlegende Übungen einzuschieben, manchmal lassen wir die Teilnehmer lose am Zügel und geben ihnen Gelegenheit, tageweise an ihren eigenen Manuskripten zu arbeiten. 
Darüber hinaus gilt: Wir reden über Tipps und Tricks aus der Praxis, geben Einblick in unterschiedliche Arbeitsmethoden. Wir helfen, tote Punkte zu überwinden oder neue Ansätze zu finden. Du bekommst den Blickwinkel von Leuten vermittelt, die seit langem in der Schreibbranche tätig sind. Wir sprechen über technische Hilfsmittel. Über Spannungsaufbau. Über theoretische Modelle. Darüber, wie Figuren zu handhaben sind, über Anregungen, die man in anderen Kreativbereichen findet. Wie ist das mit der Perspektive, wie mache ich »Action«, warum werden die Dialoge nicht so knackig, wie ich es gerne hätte …? Es gibt unglaublich viele Themen, die Leo Lukas und ich so erschöpfend wie möglich behandeln werden. 
Die Theorie bleibt so gut es geht im Hintergrund. Wir werden deine Übungstexte zerlegen, zerreißen, analysieren, wieder zusammensetzen, Stück für Stück verbessern. Wir zeigen dir, wie du weiterkommst, wenn du mal anstehst. 
Was Leo und ich nicht machen, ist, dir deinen Schreibstil wegzunehmen, ganz im Gegenteil! Du sollst stets mit deiner eigenen Stimme sprechen und dich vom Einheitsbrei der belletristischen Literatur abheben. 

Das ist also unser Angebot. Wir unternehmen alles, um dich bei deinem Schreibabenteuer ein Stück weiterzubringen. 
Ein kleines PS: Wir als Kursleiter stehen nicht vorne an der Tafel und referieren, sondern wir sind mittendrin. Wir lernen mit dir, wir sind Teil der Gruppe. Es ist mir nicht nur einmal bei meinen Seminaren passiert, dass mein eigener Blick neu geschärft wurde. Dass ich selbst fleißig mitgeschrieben und neue Schreibansätze kennengelernt habe. 

Hier sind nun die wichtigsten Informationen übers Schreibcamp im Schnelldurchlauf:
- Wann? Sonntag, 27. Oktober bis Samstag, 2. November 2019. Eine Anreise bereits am Samstag ist möglich. Erfahrungsgemäß endet das Seminar am Samstag frühnachmittags.
- Wo? Bei H & D Schulz Quarter Horses, Günser Straße 280, 2700 Wiener Neustadt, knapp 50 km südlich von Wien. Ein Westernreitstall mag ein etwas ungewöhnlicher Ort für ein Seminar sein – aber wir sind im Grünen und haben die notwendige Infrastruktur zur Verfügung. Einige Bilder dazu sind auf meiner Homepage zu besichtigen, über den Reitbetrieb und das Ambiente kann man sich hier informieren: http://www.westernstar.at/
- Wer unterrichtet? Michael Marcus Thurner, Schriftsteller im Bereich der Phantastik. Autor für die PERRY RHODAN-Serie, der immer wieder Ausflüge in fremde Gefilde unternimmt. Veröffentlicht sind unter anderem zwei selbständige SF-Werke bei Heyne, im Oktober 2013 erschien sein erster Fantasy-Roman außerhalb eines Serienkosmos: „Der Gottbettler“, im März 2015 gab es die dazugehörige Fortsetzung mit dem Titel „Der unrechte Wanderer“, der dritte Fantasy-Roman, „König in Ketten“, erschien im Dezember 2015. Zuletzt kam „Schwarze Saat“ heraus, ein Taschenbuch, dessen Handlung im PERRY RHODAN-Universum angesiedelt ist. Weitere Infos: www.mmthurner.at. News gibt es auch laufend auf Facebook: https://www.facebook.com/michaelmarcus.thurner und auf Twitter.
Als Co-Referent steht Leo Lukas tageweise zur Verfügung, seines Zeichens Autor für PERRY RHODAN. Er ist für seine Auftritte in der ORF-Fernsehsendung »Was gibt es Neues?« bekannt, seit mehreren Jahrzehnten ist er als Kabarettist auf Österreichs Bühnen erfolgreich. Leo führt darüber hinaus Regie, ist Schauspieler und Musikant – kurzum, er ist ein Tausendsassa. Mehr über Leo gibt es hier:  http://www.knowme.at/htms_neu/leo/leo_m.htm Er ist ebenfalls auf Facebook vertreten: https://www.facebook.com/profile.php?id=100008174373962 
- Quartier? Die Unterbringung erfolgt vermutlich im Motel Orange Wings, ca. fünf Kilometer vom Seminarort entfernt (Fahrzeit: ca. 12 Minuten). Das Orange Wings ist einfach gestaltet und bietet die üblichen Annehmlichkeiten: Dusche, WC, Satelliten-TV, WLAN. Meist sorgen die Teilnehmer selbst für Fahrtgemeinschaften zum Seminarort, bei Bedarf gibt’s einen Shuttledienst. Nähere Infos zum Hotel http://www.orangewings.com/de-orangewings-wiener-neustadt.htm. Ich bitte darum, die Anmeldungen für ein Zimmer ebenfalls bei mir zu hinterlegen, ich erledige die Formalitäten. 
- Kosten? Das Seminar kostet 750 Euro, das Hotel ca. 46 Euro fürs Zimmer pro Nacht und fürs Frühstück. Ohne Frühstück reduziert sich der Preis um ca. 8 Euro. 
Bei Anreise Samstag, 26. Oktober und Abreise Samstag, 2. November ergibt das ca. 330 Euro zusätzlich, macht in Summe mit den Seminarkosten ca. 1.080 Euro. 
- Vorarbeiten: Bereits im Sommer werde ich euch bitten, mir eure Projekte vorzustellen und mir gegebenenfalls zu erzählen, woran ihr in der Woche des Schreibcamps besonders arbeiten möchtet. Ich möchte mit Euch dann individuelle Ziele für das Schreibcamp festlegen. Weiters werde ich von euch eine mehrseitige Leseprobe verlangen, idealerweise von dem Projekt, an dem ihr gerade arbeitet. Die Texte werden in einem Reader zusammengefasst und in den ersten Seminartagen besprochen. 
- Weitere Leistungen des Veranstalters: Du erhältst eventuell weiterführende Arbeitsblätter. Am Seminarort steht Literatur über das Schreibhandwerk zum Ausborgen zur Verfügung. Neben der durchgehenden Betreuung bei der ganztägigen Seminararbeit gibt es ein warmes Mittagessen (auf Wunsch auch vegetarisch), am Abend eine kalte Platte, zwischendurch Kaffee, Tee, Snacks. Fürs leibliche Wohl wird gesorgt, die Küche ist ausgezeichnet. Wenn das Wetter gut ist, arbeiten wir auf der wunderschönen Terrasse im Freien. Ich stehe so gut es geht und rund um die Uhr für Fragen zur Verfügung. 
Dem Seminarraum ist ein Stüberl angeschlossen, in dem wir uns nach getanem Tagwerk gerne zusammensetzen können. Es ist heimelig und bequem, es hat Flair. Die untertags und am Abend konsumierten Getränke (Softdrinks, am Abend womöglich auch das eine oder andere Bier) müssen getrennt abgerechnet und bezahlt werden.
- Sonstiges: Wir werden uns je nach Bedarf und Notwendigkeit ein bis zwei Halbtage zur individuellen Freizeitgestaltung freihalten, die zum Durchatmen genutzt werden können. In unmittelbarer Umgebung gibt es folgende Sport- und Freizeitmöglichkeiten: Thermenbesuch (Therme Linsberg Asia), Westernreitstunden (kostenpflichtig), Spaziergänge, ein Besuch in Wiener Neustadt oder in Wien. Unmittelbar gegenüber der Ranch liegt einer der schönsten Golfplätze Österreichs (Golfclub Föhrenwald). Ich kann allerdings nicht garantieren, dass es Gastkarten gibt und Ende Oktober noch Betrieb ist. 
Leistungen des Teilnehmers: Siehe weiter oben. Dieses Schreibcamp bedarf einer intensiven individuellen Betreuung, über die ich Euch noch eingehend informieren werde. Meine Mail-Adresse lautet: scrapid@gmx.at.. 

Ich hätte gerne ein Extrablatt, mit einer möglichst prägnanten Vorstellung Deiner Person – und einer Antwort auf die Frage, was du dir von der Teilnahme am Schreibcamp erhoffst. Dieses Blatt ist für meine eigenen Vorbereitungsarbeiten gedacht und wird nicht weiterverteilt.  
Anmeldung für das Herbst-Schreibcamp 2019
vom 27. Oktober. – 2. November 2019
Ich, ……………………………………………………………………………………………………………………

(Vorname, Nachname)

wohnhaft in ………………………………………………………………………………………………………
………………………………………………………………………………………………………………………….


(Straße, PLZ, Ort)

geboren am ………………………………………………………………………………………………………
Telefon, E-Mail ………………………………………………………………………………………………
melde mich hiermit verbindlich zum Herbst-Schreibcamp 2019 an. Ich habe die Anmelde- und Seminarbedingungen gelesen und zur Kenntnis genommen.
…………………………………………….


………………………………………………….

(Ort, Datum)





(Unterschrift)

Mit meiner Unterschrift nehme ich folgende Anmelde- und Seminarbedingungen zur Kenntnis:
1. Veranstalter des „Schreibcamp Herbst 2019“ in Wiener Neustadt ist Michael Marcus Thurner, Alszeile 9/1/21, 1170 Wien.

2. Die Seminarkosten für das Herbst-Schreibcamp 2019 betragen 750,- Euro (pro Person, incl. MwSt). Die Abrechnung der Unterkunft/Frühstückspension erfolgt getrennt. Diese Zahlung wird vom Seminarteilnehmer an Ort und Stelle an den Unterkunftgeber geleistet. Das Motel Orange Wings verlangt eine Bezahlung bereits beim Einchecken. 

3. Mit der Unterschrift und der postalischen Versendung an den Veranstaltungsleiter, Michael M. Thurner, Alszeile 9/1/21, 1170 Wien, wird eine Anzahlung in der Höhe von € 350,- fällig. Die Überweisung hat an das Konto mit IBAN: AT91 1200 0505 1066 0901, BIC: BKAUATWW zu erfolgen.
4. Der Seminarteilnehmer ist berechtigt, diese Vereinbarung innerhalb von sieben Tagen nach Vertragsabschluss zu widerrufen.
5. Eine Stornierung der Teilnahme ist bis einschließlich 30. Juli 2019 kostenfrei möglich. Erfolgt die Stornierung bis einschließlich 31. August 2019, beträgt die Stornogebühr € 100,-, danach bis einschließlich 30. September 2019 € 350,-. Erfolgt die Stornierung am 1. Oktober 2019 oder später, wird der volle Seminarbeitrag in der Höhe von € 750,- als Stornogebühr in Rechnung gestellt.
6. Bis zum 15. Oktober 2019 (Eintreffen der Zahlung) hat die Restzahlung in der Höhe von € 400,- an dieselbe Bankverbindung zu erfolgen. 
7. Der Veranstalter ist berechtigt, das Seminar aufgrund höherer Gewalt oder aus wichtigem Grund (Erkrankung des Seminarleiters, zu wenige Anmeldungen) kurzfristig abzusagen. In diesem Fall werden bereits geleistete Anzahlungen vollständig zurückbezahlt. Weitere Ansprüche können gegen den Veranstalter nicht geltend gemacht werden.
8. Erfüllungs- und Zahlungsort ist Wien. Ausschließlicher Gerichtsstand ist Wien.
Für den Inhalt verantwortlich: Michael Marcus Thurner, 1170 Wien

Ein paar Sätze zum Datenschutz: 
Die von Dir bereitgestellten Daten sind zur Vertragserfüllung beziehungsweise zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich. Ohne diese Daten kann ich diesen Vertrag mit Dir nicht abschließen. 
Ich speichere Deine Daten (Name, Adresse, Mail-Adresse, Telephonnummer, Geburtsdatum) nur bis zum Ende jenes Schreibcamps, das Du besuchst. Die Mail-Adresse speichere ich für die Kontaktaufnahmen betreffs weiterer Schreibcamps für drei Jahre ab. Deine Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Dir stehen grundsätzlich die Rechte auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung, Datenübertragbarkeit und Widerspruch zu. Dafür wende Dich bitte an mich: scrapid@gmx.at  
Wenn Du glaubst, daß die Verarbeitung Deiner Daten gegen das Datenschutzrecht verstößt oder Deine datenschutzrechtlichen Ansprüche sonst in einer Weise verletzt worden sind, kannst Du Dich bei der Aufsichtsbehörde beschweren. In Österreich ist die Datenschutzbehörde zuständig. 

Österreichische Datenschutzbehörde Wickenburggasse 8-10
1080 Wien
Telefon: +43 1 531 15-202525 Telefax: +43 1 531 15-202690 
E: dsb@dsb.gv.at
W: http://www.dsb.gv.at/ 
